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Sonstige Bekanntmachungen

1. Verrückte Landolympiade
Der Jugendbeirat informiert!

1. Verrückte Landolympiade 2016 – der etwas andere 
Wettstreit in ländlichen Disziplinen am 13. August 2016
Etwas anders ist vielleicht ein bisschen untertrieben, denn 
was wir diesmal planen, ist etwas komplett Neues, mit einem 
Wort zu beschreiben: Etwas Verrücktes! Die Mannschaften aus  
allen Ortsteilen von Wildenfels werden nicht in Disziplinen 
wie Sprint oder Weitwurf antreten, nein, in unserem Wettstreit 
geht es vielmehr um Sackhüpfen oder Strohballenweitwurf. 
Unser neues Projekt planen wir bereits seit mehreren Monaten 
zusammen mit dem Heimatverein Wiesen, der am Abend der 
Olympiade auch das jährliche Sommerfest veranstaltet, und 
dem Förderprogramm „Hoch vom Sofa“.
Hier die wichtigsten Informationen für euch:
WANN?  13.08.2016, ab 14.00 Uhr, Treffpunkt: 13.30 Uhr
WO?   BFS Wildenfels, OT Wiesen, 
   Ernst-Schneller-Straße 4, 08134 Wildenfels
WER?   Egal, ob Familien, Bekannte, Verwandte oder 
   einfach nur Zuschauer, jeder ist herzlich will-
   kommen!
WAS?   Wettstreit zwischen Mannschaften aus Wildenfels, 
   die von Einrichtungen oder Vereinen gestellt 
   werden. Keinesfalls ein „gewöhnlicher Wett-
   kampf“, denn die Teams treten in ländlichen 
   Disziplinen wie Strohballenweitwurf und Paar-
   sackhüpfen gegeneinander an.

 
 

 

Der Heimatverein Wiesen lädt ein 
zum Sommerfest 

 

 

 
 

Am: 13. August 2016 - ab 17 Uhr 
Beginn mit der Siegerehrung der „Verrückten Sommerolympiade“,  

veranstaltet durch den Wildenfelser  Jugendbeirat    
 

Achtung! neuer Festplatz  
Haaraer Straße im Ortskern von Wiesen, der Beschilderung folgen  

 
 

Leckeres vom Grill, gemütlich Beisammensein und ein netter Plausch - 
dazu laden wir Euch alle herzlich ein. 

Für gute Unterhaltung sorgt wie immer das Musik-Projekt Zwickau.  
   

 
        Heimatverein Wiesen e.V. 

Amtliche Bekanntmachungen

Ankündigung Ratssitzung
Ankündigung der 23. Ratssitzung  

des Stadtrates Wildenfels
Die 23. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 18. August 2016, statt.
Ort, Beginn und die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der 
Einladung, die ab 10. August 2016 in den Schaukästen am Rat-
haus Wildenfels, gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt 
OT Härtensdorf, am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesenburg 
und an den Anschlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen, 
und Höhe Wildenfelser Straße 13, OT Schönau, sowie auf der 
Homepage der Stadt Wildenfels www.wildenfels.de bekannt 
gemacht wird.

Tino Kögler
Bürgermeister

Die Kämmerei informiert
Am 15.08.2016 sind fällig: 
Grundsteuer A + B für das 3. Quartal 2016 und Halbjahreszah-
ler Gewerbesteuer für das 3. Quartal 2016
Barzahler erhalten keine neue Aufforderung, für sie ist der er-
haltene Bescheid Anfang des Jahres oder eines Vorjahres (bei 
gleichbleibendem Betrag) maßgebend.
Wir möchten alle Zahlungspflichtigen auffordern, die Abgaben 
termingerecht zu leisten, um Mahnschreiben und die Mahnge-
bühren zu vermeiden.
Säumige werden gebeten, ihre Schulden sofort zu beglei-
chen! Bitte denken Sie auch an die Bezahlung der Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge, diese bleiben Ihnen sonst 
als offene Posten erhalten und werden immer wieder mit 
gemahnt bzw. vollstreckt.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung, auch 
telefonisch unter 037603/55933-13.

Nachruf 
Am 8. Juli 2016 verstarb unsere ehemalige Mitarbeiterin 
Frau

Erika Förster
Erika Förster war von 1955 bis 1990 in der Stadtverwal-
tung Wildenfels tätig. Sie war über Jahrzehnte ein enga-
giertes Mitglied im Verein Gesellschaft Deutscher Rosen-
freunde e.V., Freundeskreis Wildenfels, der durch seine 
Rosenfeste auf Schloss Wildenfels unsere Stadt weit über 
die Region hinaus bekannt machte.
Wir denken an die Verstorbene in Verehrung und Dank-
barkeit.
Bürgermeister der Stadt Wildenfels 
Stadtrat der Stadt
Stadtverwaltung Wildenfels
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Altersjubilare
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern unserer Stadt Wildenfels 
recht herzlich und wünschen Gesundheit, Wohlergehen und Erfül-
lung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
18. August 2016   Elke Gerber   75 Jahre
 1. September 2016  Heidemarie Friedrich 75 Jahre
 9. September 2016  Dieter Günther   80 Jahre
11. September 2016  Hans Meyer   90 Jahre

Jubilare OT Schönau
29. August 2016   Reiner Hochmuth  75 Jahre

Jubilare OT Wiesen
12. August 2016   Joachim Hertel   70 Jahre
29. August 2016   Karl-Heinz Gräf   75 Jahre
 5. September 2016  Irmgard Böhnisch  90 Jahre
 9. September 2016  Dipl.-Med. 
     Wolfgang Perschke  70 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
16. September 2016  Jutta Strohbach   70 Jahre

Sprechtag der Schiedsstelle
Nächster Sprechtag: Dienstag, 6. September 2016
Sprechzeit ist von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Wilden-
fels.

Schlossnachrichten
Unsere nächsten Veranstaltungen  

auf Schloss  Wildenfels

 

Freitag, 12.08.2016, 19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung Karsten Mittag 
Wir möchten Sie herzlich zur Eröffnung der Ausstellung „Inter-
mezzo – Malerei und Grafik von Karsten Mittag“ begrüßen.

Samstag, 27.08.2016
Nacht der Schlösser: Sächsischer Abend 
Wir laden zu einem vielfältigen Programm von 17.00 bis  
24.00 Uhr ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

50-jähriges Ehejubiläum
  Wir gratulieren ganz herzlich

Ingeborg und Siegfried Brunner  
aus dem OT Härtensdorf am 27. August 2016

zum Fest der Goldenen Hochzeit und wünschen Gesundheit  
und alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

65-jähriges Ehejubiläum
  Wir gratulieren ganz herzlich

Inge und Lothar Brückner  
aus dem OT Wiesenburg am 25. August 2016

zum Fest der Eisernen Hochzeit und wünschen Gesundheit  
und alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.
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Sekt von Schloss Wackerbarth ab 22.00 Uhr am Schlossbrunnen (exkl.)

 Mitteilungen anderer Behörden   
 Innovativ in die Zukunft, nachhaltig zur Natur, gern Leben und 

Arbeiten  in unserer Region

Projektaufrufe 
für die Einreichung von Vorhaben zur Umsetzung der 

LEADER-Entwicklungsstrategie der Lokalen Aktionsgruppe 
(LAG) Zwickauer Land 

Handlungsfeld B „Infrastruktur, Mobilität und Bildung“, 
Handlungsfeld C „Freizeit, Kultur und Tourismus“, 
Handlungsfeld E „Landwirtschaft, Natur und Umwelt“ und 
Handlungsfeld F „Prozessbegleitung, Identität und Kom-
munikation“
LEADER ist ein Ansatz der Regionalentwicklung, der es loka-
len Akteurinnen und Akteuren ermöglicht, regionale Prozesse 
mitzugestalten. Die LEADER-Entwicklungsstrategie (kurz LES) 
einer Region ist die Grundlage zur Förderung von Projekten in 
ländlichen Räumen aus dem Landwirtschaftsfond der EU. Die 
festgelegten Entwicklungsziele der Region bilden den Rah-
men für die Handlungsfelder und Fördermaßnahmen. 
Der Verein Zukunftsregion Zwickau e.V. ruft im Rahmen der 
Umsetzung seiner LEADER-Entwicklungsstrategie 2014 – 2020 
zur Einreichung von Vorhaben in vier Handlungsfeldern auf. 
Die förderfähige Gebietskulisse der Region ist auf der Internet-
seite unter http://www.zukunftsregion-zwickau.de/regionen-
uebersicht.php ersichtlich.

Nr. des Aufrufes: 03-2016-B/C/E/F

Start des Aufrufes: 01.08.2016, 09.00 Uhr

Einreichfrist: 26.09.2016, 16.00 Uhr

Einzureichen bei: Zukunftsregion Zwickau, 
Bosestraße 1, 08056 Zwickau

Rechtsgrundlagen: 

- Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Frei-
staat Sachsen 2014 – 2020 (EPLR)

 http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3531.htm

- Richtlinie LEADER/2014 des Sächsischen Staatsministe-
riums für Umwelt und Landwirtschaft 

 http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm

- LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) der Region „Zwi-
ckauer Land“ 

 http://www.zukunftsregion-zwickau.de/Strategie.php 

- Aktionsplan der LEADER–Entwicklungsstrategie (LES) der 
Region „Zwickauer Land“ 

 http://www.zukunftsregion-zwickau.de/projektaufruf.php 
(unter Auflistung der Aufrufe) 

Aufruf im Handlungsfeld B 
„Infrastruktur, Mobilität und Bildung“

Ziele des Handlungsfeldes B:

Die Region hat sich im Handlungsfeld B zum Ziel gesetzt, die 
Verkehrsinfrastruktur weiter auszubauen sowie die Mobili-
tätsangebote für den motorisierten und nicht-motorisierten 
Individualverkehr, aber auch den öffentlichen Verkehr bedarfs-
gerecht zu verbessern. Ein weiteres Ziel dieses Handlungsfel-
des ist die Aufwertung bestehender Bildungseinrichtungen. 

Für den Projektaufruf im Handlungsfeld B steht 2016 ein 
Budget von insgesamt 1.660.490 Euro zur Verfügung. In 
der gesamten Förderperiode sind im Handlungsfeld B 
7.369.733 Euro eingeplant.

Inhalt des Aufrufes:

Der Aufruf umfasst Vorhaben zum Erhalt und zur Modernisie-
rung des innerörtlichen Gemeindestraßennetzes, den Bau von 
straßenbegleitenden Fuß- und Radwegen für den Alltagsver-
kehr sowie durch Mehrfachnutzung gekennzeichnete land-
wirtschaftliche Wege. 

Der Öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) kann durch in-
vestive, aber auch nichtinvestive Vorhaben weiterentwickelt 
werden, alternative und ergänzende Modelle des öffentlichen 
Verkehrs sind ebenso gefragt. 

Zur Stärkung der Bildungsinfrastruktur erhalten bestehende 
Einrichtungen der frühkindlichen und schulischen Bildung, 
auch im Bereich Erwachsenenbildung, Unterstützung. 

Für Vorhaben in diesen Bereichen kann ein nicht rückzahlbarer 
Zuschuss gewährt werden. 

Die Höhe der Zuwendung ist abhängig von der Rechtsform 
der antragstellenden Person sowie bei Unternehmen von de-
ren Größe und Vorsteuerabzugsberechtigung. 

Der Mindestzuschuss liegt bei 5.000 €, zu beachten sind maxi-
male Zuwendungsbeträge.
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Maßnahmen Zuwendungsempfänger/-innen und 
Fördersatz

Budget im 
Projektaufruf

Budget der ges. 
Förderperiode

B1.01
Bedarfsgerechter Erhalt und 
qualitativer Ausbau des Ge-
meindestraßennetzes

• Gebietskörperschaften – 65 % 1.185.788 € 5.063.175 €

B1.02
Bau von Fuß- und Radwegen für 
den Alltagsverkehr

Besondere Voraussetzungen für beide Maßnahmen: 
• Genehmigungsplanung gemäß Phase 4 der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure HOAI, einschließlich Erläu-

terungsbericht mit genauer Beschreibung des Vorhabens mit Zielstellung, Bestandteilen, Umfang und Aussagen zur Um-
weltauswirkung und zur Einhaltung von Umweltauflagen (inkl. Nachweisführung zu den Themen Demografie und Versie-
gelungsbilanz) 

• sonstige Genehmigungen gemäß Phase 4 der HOAI  
• Stellungnahme aller Medienträger der Ver- und Entsorgung (Abwasseranlagen, Trinkwasser, Strom- und Gasversorgung und 

Kommunikationsmedien) zur zukünftigen Bedarfsplanung für die beantragte Maßnahme 
• Gesamtinvestitionssumme, Nutzflächenberechnung (DIN 277) 
• schriftliche Erklärung des Antragstellers, dass zum Prüfzeitpunkt keine Förderung aus folgendem(n) Programm(en) möglich 

ist oder keine Förderung beantragt wurde: KStB
Hinweise für beide Maßnahmen: 
• Erneuerung oder Schaffung von Straßenbeleuchtung auch unabh. von Straßensanierungsmaßnahmen möglich
• Ausbau Gemeindestraßen nur innerörtlich
• Fuß- und Radwege müssen straßenbegleitend sein, inner- und außerörtlich
• Grundhafte Projektierung oder reine Deckenerneuerungen möglich

B1.03
Landwirtschaftlicher Wegebau

•  Gebietskörperschaften – 65 % s.o. s.o.

Besondere Voraussetzung: 
• Durch das Vorhaben wird eine Mehrfachnutzung der Wege erreicht. Angaben des Antragstellers zur Nutzungsmöglichkeit 

(Ist-Stand – Stand nach Umsetzung) liegt vor.
Hinweis: 
• Prüfung, ob Umsetzung auch durch Flurneuordnung möglich

B2.01
Investive und nicht investive 
Maßnahmen zur bedarfsge-
rechten Entwicklung des ÖPNV 
sowie alternativer Mobiliäts- 
und Bedienformen

•  Gebietskörperschaften – 65 %
•  Nicht gewerbliche Zusammenschlüsse 
 – 70 % 
• Träger von Unternehmen – 
 15 – 35 %

253.159 € 562.575 €

Hinweise:
• Maximale Zuschusssumme je Vorhaben: 70.000 €

B3.01
Erhalt, Modernisierung und Er-
weiterung wohnortnaher Kitas 
und Schulen sowie Einrichtun-
gen der Erwachsenenbildung

•  Gebietskörperschaften – 65 %
•  Nicht gewerbliche Zusammenschlüsse 
 – 50 % 
• Träger von Unternehmen – 
 15 – 35 %

477.742 € 1.743.983 €

Besondere Voraussetzung:
• schriftliche Erklärung des Antragstellers, dass zum Prüfzeitpunkt keine Förderung aus folgendem(n) Programm(en) möglich 

ist: RL SchulInfra, VwV Kita-Bau
• Genehmigungsplanung gemäß Phase 4 der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure HOAI einschließlich Erläu-

terungsbericht mit genauer Beschreibung des Vorhabens mit Zielstellung, Bestandteilen, Umfang und Aussagen zur Um-
weltauswirkung und zur Einhaltung von Umweltauflagen (inkl. Nachweisführung zu den Themen Demografie und Versie-
gelungsbilanz) 

• sonstige Genehmigungen gemäß Phase 4 der HOAI 
• Gesamtinvestitionssumme, Nutzflächenberechnung (DIN 277)
Hinweise:
• In sich abgeschlossene Bauabschnitte sind möglich
• Maximale Zuschusssumme je Vorhaben: 300.000 €, bei Unternehmen: 100.000 €
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Aufruf im Handlungsfeld C „Freizeit, Kultur und Tourismus“
Ziele des Handlungsfeldes C:
Mit dem zur Verfügung stehenden Budget soll das touristische Angebot gestärkt und die Wertschöpfung in der Region erhöht 
werden. Mithilfe der Fördermaßnahme sollen die ländlichen Räume noch intensiver an der touristischen Entwicklung unter der 
Marke „Zeitsprungland“ mitwirken. 
Für den Projektaufruf im Handlungsfeld C steht ein Budget von insgesamt 187.142 Euro zur Verfügung. In der gesamten 
Förderperiode sind im Handlungsfeld C 2.194.044 Euro eingeplant. 

Inhalt des Aufrufes:
Der Aufruf umfasst die Förderung bedeutender Destinationen. 

Maßnahmen Zuwendungsempfänger/-innen und 

Fördersatz

Budget im 
Projektaufruf

Budget der ges. 
Förderperiode

C2.01
Aufwertung bestehender 
Objekte mit regionaler oder 
überregionaler Bedeutsamkeit

• Gebietskörperschaften – 65 %
• Nicht gewerb liche Zusammenschlüsse
 – 70 %

187.142 € 843.863 €

Besondere Voraussetzung:
• Das Vorhaben bezieht sich auf ein Objekt, das eine überörtliche touristische Ausstrahlungskraft besitzt. 

Hinweise:
• Aufwertung = verbesserte Wertschöpfung im Bereich des Tourismus oder des Freizeitbereiches
• Regionale Bedeutsamkeit = Anziehungspunkt im Zwickauer Land
• Maximale Zuschusssumme je Vorhaben: 120.000 €

Handlungsfeld E „Landwirtschaft, Natur und Umwelt“
Ziele des Handlungsfeldes E:
Das Handlungsfeld greift in verschiedenen investiven und nicht investiven Fördermaßnahmen das Querschnittsthema Klima-
schutz konkret und im weiteren Sinne auf. 
So werden Vorhaben gefördert, die für ländliche Räume sensibilisieren sowie dessen Kulturlandschaft erhalten und aufwerten. 
Für den Projektaufruf im Handlungsfeld E steht ein Budget von insgesamt 196.902 Euro zur Verfügung. In der gesamten 
Förderperiode sind im Handlungsfeld E 787.606 Euro eingeplant.

Inhalt des Aufrufes:
Gefördert werden Vorhaben zur Vermittlung von Kenntnissen zu Natur-, Landschafts- und Umweltschutz in der Region, zu länd-
lichen Wirtschafts- und traditionellen Bewirtschaftungsformen sowie zur Sensibilisierung für die regionalen Auswirkungen des 
Klimawandels und mögliche Anpassungen an diesen. 
Gefördert wird die Vermarktung regionaler Produkte, etwa durch Unterstützung der Vermarktung oder der Vernetzung von 
Unternehmen zur Bildung von Wertschöpfungsketten. Darüber hinaus stellt die Region Fördergelder zum Schutz und zur Auf-
wertung der Kulturlandschaft zur Verfügung. 

Maßnahmen Zuwendungsempfänger/-innen und 

Fördersatz

Budget im 
Projektaufruf

Budget der ges. 
Förderperiode

E1.01
Vorhaben der Natur- und Um-
weltbildung sowie zur Sensibi-
lisierung für den Klimaschutz, 
Land- und Forstwirtschaft im 
ländlichen Raum

• Nicht gewerb liche Zusammenschlüsse
 – 50 % (nicht investiv), 70 % (investiv)
•  Träger von Unternehmen – 
 15 – 35 %

42.193 € 168.773 €

Hinweis:
• Maximale Zuschusssumme je Vorhaben: 20.000 €

E1.02
Aufbau und Etablierung von 
regionalen Wertschöpfungs-
ketten durch Unternehmens-
kooperation, den Ausbau 
der Verwendung regionaler 
Erzeugnisse und die Direktver-
marktung regionaler Produkte

• Nicht gewerb liche Zusammenschlüsse
 – 70 %
•  Träger von Unternehmen – 
 15 – 35 %

56.258 € 225.030 €
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Hinweise:
• Regionale Produkte umfassen Urprodukte sowie weitere Verarbeitungsstufen
• Maximale Zuschusssumme je Vorhaben: 25.000 €

E2.01
Schutz vor wild abfließendem 
Oberflächenwasser/Hochwas-
ser

• Gebietskörperschaften – 65 % 56.258 € 225.030 €

Besondere Voraussetzung: 
• Erklärung, dass zum Prüfzeitpunkt keine Förderung aus folgendem Programm möglich ist: RL Hochwasserschutz
Hinweis: 
• Maximale Zuschusssumme je Vorhaben: 80.000 €   

E2.02
Investive Maßnahmen zur 
Aufwertung vor Landschafts-
strukturen und Landschaftsele-
menten

• Gebietskörperschaften – 65 %
• Nicht gewerbliche Zusammenschlüsse 
 – 70 %
•  Träger von Unternehmen – 
 15 – 35 %

42.193 € 168.773 €

Hinweise: 
• Maximale Zuschusssumme je Vorhaben: 25.000 €

Handlungsfeld F „Prozessbegleitung, Identität und Kommunikation“
Ziele des Handlungsfeldes F:
Das sechste Handlungsfeld der Region greift Themen mit LEADER-Mehrwert auf und gibt Unterstützung für die Kernmerkmale 
Vernetzung, Kooperation und Innovation in Vorbereitung und Umsetzung. 
Für den Projektaufruf im Handlungsfeld F steht ein Budget von insgesamt 337.545 Euro zur Verfügung. In der gesamten 
Förderperiode sind im Handlungsfeld F 1.350.180 Euro eingeplant.
Inhalt des Aufrufes:
Gefördert werden Komplexvorhaben in der Region, aber auch in Kooperation mit anderen LAG im In- und Ausland. Innovative 
Projekte werden konzeptionell, und im Bereich neuer Mobilitätsangebote auch umsetzend, unterstützt. Darüber hinaus sucht die 
Region Projekte zur Erhöhung der Bleibebereitschaft und Willkommenskultur in der Region sowie zur Stärkung der regionalen 
Identität. 

Maßnahmen Zuwendungsempfänger/-innen und 

Fördersatz

Budget im 
Projektaufruf

Budget der ges. 
Förderperiode

F1.02
Anbahnung und Management 
von Komplexvorhaben inner-, 
überragional und transnational 
(mehrere Einzelvorhaben oder 
Akteure beteiligt)

• Gebietskörperschaften – 65 %
• Nicht gewerb liche Zusammenschlüsse
 – 80 % 
•  Trägervon Unternehmen – 
 15 – 35 %

112.515 € 450.060 €

F1.03
Konzeptionelle Arbeiten zur 
Entwicklung innovativer 
Projekte

• Gebietskörperschaften – 65 %
• Nicht gewerb liche Zusammenschlüsse
 – 80 % 
• Natürliche Personen – 65 %
•  Träger von Unternehmen – 
 15 – 35 %

28.129 € 112.515 €

F2.01
Vernetzung und Bündelung 
von Aktivitäten der Region

• Gebietskörperschaften – 65 %
• Nicht gewerb liche Zusammenschlüsse
 – 80 % 
•  Träger von Unternehmen – 
 15 – 35 %

126.579 € 506.318 €

F2.02
Entwicklung innvoativer und 
nachhaltiger Mobilitätsange-
bote durch interdisziplinäre 
Zusammenarbeit

• Gebietskörperschaften – 65 %
• Nicht gewerb liche Zusammenschlüsse
 – 80 % 
• Natürliche Personen – 65 %
•  Träger von Unternehmen – 
 15 – 35 %

28.129 € 112.515 €
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F3.01
Regionales Marketing und Vor-
haben zur Ausprägung einer 
regionalen Identität

• Nicht gewerb liche Zusammenschlüsse
 – 80 %

42.193 € 168.773 €

Ausführungszeitraum:
Alle Vorhaben sollen 2016/Anfang 2017 begonnen werden 
und innerhalb von zwei Jahren ab Bewilligung abgeschlossen 
sein.
Zur Beantragung von Fördermitteln ist ein sog. Formblatt 
auszufüllen. Dieses finden Sie unter folgendem Link http://
www.zukunftsregion-zwickau.de/projektaufruf.php.  
Dieses ist ausgefüllt mit allen weiteren notwendigen Un-
terlagen bis 26.09.2016, 16.00 Uhr, im Regionalmanage-
ment einzureichen und dient als Entscheidungsgrund- 
lage. Eine Nachreichfrist für fehlende Unterlagen nach 
dem 26.09.2016 besteht nicht.
Termin für die abschließende Vorhabenauswahl in öffentlicher 
Sitzung des Entscheidungsgremiums ist am 24.10.2016. 
Vorhabenauswahl: 
Die Entscheidung, welche Projekte mittels der LEADER-Stra-
tegie gefördert werden, erfolgt anhand der Auswahlkriterien 
auf Grundlage der LEADER-Entwicklungsstrategie „Zwickauer 
Land“ und wird limitiert durch das aufgerufene Budget der 
Region. Grundlage der Prüfung sind Angaben der antrag-
stellenden Personen im Formblatt sowie der Projektbe-
schreibung. 
Alle zum vorgegebenen Stichtag eingereichten Vorhaben wer-
den stufenweise geprüft:
1. Die Kohärenz1- und Mehrwertprüfung als notwendig 

zu erfüllende Pflichtkriterien: 
 http://www.zukunftsregion-zwickau.de/massnahmen_

foerdermoeglichkeiten.php (unter Informationsmaterial 
und Antragsformulare) (Prüfformular, nicht auszufüllen) 

Die Aufstellung der Kohärenzkriterien dient der Prüfung der 
grundsätzlichen Förderfähigkeit entsprechend den CLLD-An-
forderungen, den Vorgaben des EPLR und der LES. Alle Kohä-
renzkriterien müssen bis zum Ende der Aufruffrist erfüllt sein.
Vorhaben, die diese nicht erfüllen, werden abgelehnt.
2. Fachprüfung als Ranking2kriterien: http://www.

zukunftsregion-zwickau.de/massnahmen_foerder-
moeglichkeiten.php  (unter Informationsmaterial und 
Antragsformulare) (Prüfformular, nicht auszufüllen) 

Die Rankingkriterien führen zu einem Punktwert und somit zu 
einer Aufstellung einer Rangfolge der eingereichten Vorhaben.
Die LEADER-Förderung ist ein zweistufiger Prozess. Vorha-
benträgerInnen, deren/dessen Projekt durch die Region aus-
gewählt wurde, stellen anschließend bis zum 02.01.2017 den 
Hauptförderantrag bei der Bewilligungsbehörde. Später einge-
reichte Vorhaben können nicht weiter berücksichtigt werden. 
Vorhaben, die die Kohärenz- oder Mehrwertprüfung nicht be-
stehen oder aufgrund des im Aufruf zur Verfügung stehenden 
Budgets nicht berücksichtigt werden können, erhalten eine 
Ablehnung. Beim nächsten Aufruf der entsprechenden För-
dermaßnahme besteht die Möglichkeit, das Projekt nochmals 
einzureichen.
Die gesamten Beratungen sowie das Auswahlverfahren 
sind für die Interessenten kosten- und gebührenfrei. 

Beratende Stelle für Auskünfte zum Aufruf und zur  
LEADER-Entwicklungsstrategie:
Regionalmanagement der Region „Zwickauer Land“
Ansprechpartnerinnen: Frau Isabel Schauer/Frau Damaris Falk/
Frau Linda Lempke
Bosestraße 1, 08056 Zwickau
info@zukunftsregion-zwickau
Tel.: 0375/30354-106/104/-105, Fax: 0375/30354-107

1 Lateinisch für Zusammenhang – hier Übereinstimmung 
mit Vorgaben der EU, des Landes und der Region

2 Englisch für Rangfolge

LEADER-Region stärkt das Lebensumfeld
LEADER-Region stärkt das Lebensumfeld und das 

touristische Angebot
Entscheidungsgremium wählt sechs Vorhaben zur Förde-
rung aus
Kühlen Kopf mussten die Mitglieder des Entscheidungsgre-
miums am 23.06.2016 bewahren. Ursache war der bis dahin 
heißeste Tag des Jahres und die Auswahl der besten Vorhaben, 
die im zweiten Projektaufruf der LEADER-Region Zwickauer 
Land Fördermittel beantragt hatten.

 
Mitglieder des Entscheidungsgremiums bei der Auswahl eingereichter 
Vorhaben in öffentlicher Sitzung, im Hintergrund zahlreiche Gäste (Quel-
le: Zukunftsregion Zwickau e.V.)

Zahlreiche Antragstellende verfolgten die Auswahl des Wit-
wenhauses im Kloster Frankenhausen mit und erhielten somit 
sofort die Nachricht, dass sechs von 13 beantragten Vorhaben 
als LEADER-Projekte anerkannt wurden.
Aufgerufen waren Ideen zur Umnutzung alter Bausubstanz zu 
Hauptwohnzwecken und der nicht gewerblichen Grundver-
sorgung sowie Vorhaben zur Stärkung des touristischen An-
gebotes und der touristischen Wertschöpfung in der Region.
Von zwei aufgerufenen Fördermaßnahmen im Bereich „Orts-
entwicklung, Soziales und Grundversorgung“ war die Reso-
nanz im Bereich privater Wohnnutzung mit neun eingegan-
genen Anträgen am größten. 
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Über ein positives Votum durften sich eine vier- und 
eine dreiköpfige Familie aus Lichtentanne freuen. In 
der zweiten aufgerufenen Maßnahme, der Wiedernut-
zung leerstehender Bausubstanz für eine nicht gewerb-
liche Grundversorgung, erhielten zwei Vorhaben ein positives 
Votum vom Entscheidungsgremium. 
 Der „Sächsische Heimatschutz Frankenhausen e. V.“ bereichert 
nach Umnutzung der ehemaligen Klosterschule im Kloster 
Frankenhausen die Bürgerinnen und Bürger mit einem zent-
ralen Treffpunkt für alle Generationen im ehemaligen Witwen-
haus. 
 Über eine Förderung darf sich auch der Verein „Historisches 
Weißbach e. V." freuen, der die Innensanierung seines Bürger-
hauses „Geyers Gasthaus“ in Angriff nehmen kann und einen 
lebendigen Treffpunkt für Jung und Alt erschaffen wird. 
 Im Handlungsfeld „Freizeit, Kultur und Tourismus“ wurden 
insgesamt vier Fördermaßnahmen aufgerufen. Die Nachfrage 
beschränkte sich allerdings auf die Maßnahme zur Aufwertung 
bereits bestehender Objekte mit regionaler oder überregiona-
ler Bedeutsamkeit. Ausgewählt wurden zwei Vorhaben: 
 Das touristische Angebot im Areal der Burg Schönfels wird 
durch die Restaurierung der Wehrmauer um das Schloss Neu-
schönfels aufgewertet. Initiator ist hierbei der „Verein zur Pfle-
ge von Altertümern Vogtland-Pleißenland e. V.“. 
 Anerkannt wurde ebenso das Projekt der Gemeinde Hirsch-
feld, die den Neubau eines Stallgebäudes für die Wisente im 
Tierpark Hirschfeld beabsichtigt. Der erste Bauabschnitt ist 
Bestandteil einer umfänglichen Komplexmaßnahme, die den 
Bau eines neuen Wisentgeheges vorsieht. 
 Insgesamt wurde damit nur 47 % des angebotenen Förder-
budgets gebunden, was ausschließlich an der geringen Nach-
frage im Handlungsfeld „Freizeit, Kultur und Tourismus“ lag. 
Die LEADER-Region wird dahingehend ihre Werbemaßnah-
men verstärken. 
 Nach der Anerkennung als LEADER-Vorhaben stellen alle sechs 
Antragsteller nun den Hauptantrag bei der Bewilligungsbe-
hörde bis zum 1. September 2016, die dann den endgültigen 
Bewilligungsbescheid erteilt. 
 Eine neue Möglichkeit zur Beantragung von Fördermitteln 
im Handlungsfeld „Freizeit, Kultur und Tourismus“ bietet sich 
dann wieder im zweiten Quartal 2017. Im Handlungsfeld D 
„Ortsentwicklung, Soziales und Grundversorgung“ können 
Interessierte bereits ab dem 17.10.2016 erneut einen Antrag 
stellen. 
 Das Regionalmanagement bietet für alle Interessierten kosten- 
und gebührenfreie Beratungen an und ist wie folgt erreich-
bar: info@zukunftsregion-zwickau.de, www.zukunftsregion-
zwickau.de, 0375/30354-104/-105/-106. 

             Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen 

  Forstwirtschaft zum Anfassen
15. Werdauer Waldtag und 4. Sächsischer 

Waldbesitzertag  
  Sieben Stunden Information und Unterhaltung rund um 
den Wald  
 Am Sonntag, dem 4. September 2016, findet auf dem Holz-
platz in der Nähe des ehemaligen Bahnhofes Langenbernsdorf 
der  15. Werdauer Waldtag  statt. Gleichzeitig organisieren das 
Sächsische Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 
und Sachsenforst den  4. Sächsischen Waldbesitzertag . 
 Von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr gibt es zahlreiche Angebote zu 
den Themen Wald, Holz, Forstwirtschaft, Naturschutz, Touris-

mus und Jagd. Die Veranstalter möchten die Waldbesucher mit 
den vielfältigen Funktionen unseres Waldes vertraut machen. 

 Speziell an Waldbesitzer, aber auch an alle anderen Besucher 
richten sich die Angebote auf dem  Waldparcours  in unmittel-
barer Nähe zum Holzplatz. 

An zehn Stationen präsentieren die Fachkräfte zum Beispiel 
Technik und Pflanzverfahren, informieren zu Waldschutz, Na-
turschutz, Holzsortierung und Verkehrssicherung. 

 Ein buntes Bühnenprogramm erwartet die Besucher auf dem 
Platz. Neben Jagdhornbläsern, Falkner, Jagdhundeführern und 
Männerchor findet dieses Jahr ein Wettbewerb der Grundschu-
len um „die besten Nachwuchsförster“ statt. Die Vorschüler des 
Johanniter-Kindergartens Langenbernsdorf werden mit einem 
kleinen Waldprogramm begeistern. 

 Als prominente Unterstützung bei der Bühnenpräsentation ist 
wieder die Sächsische Waldkönigin vor Ort. Höhepunkt wird 
die Versteigerung einer Holzfigur vom Motorsägen-Schnitzer 
für einen guten Zweck. 

 Für das leibliche Wohl gibt es kulinarische Köstlichkeiten aus 
der Region. 

 Die Zufahrt zum Werdauer Waldtag erfolgt über die B 175. In 
08428 Langenbernsdorf biegen Sie ab in Richtung Trünzig/ 
Teichwolframsdorf (gegenüber des Gasthofes „Weißes Ross“). 
Sie bleiben auf der Hauptstraße, fahren am Gemeindeamt vor-
bei. Danach verlassen Sie die Hauptstraße, fahren geradeaus 
auf die Bahnhofstraße in Richtung Werdauer Wald. Auf der 
rechten Seite befindet sich der Parkplatz auf dem Feld.   

Miteinander

GegeneinanderGegeneinanderGegeneinander

Kostenloser Pendelbus Bahnhof Hohenstein-Ernstthal – Festgelände Sachsenring

www.sachsenring.de

Samstag | 20. August 2016 | 10 – 18 Uhr

EINTRITT

FREI

Miteinander – Nicht gegeneinander

Verkehrssicherheitstag  
Sachsenring
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Freitag, 26. August 2016    

17:00    Eröffnung mit Parkeisenbahnfahrt, 

   traditionellem Schlachtfest sowie 

    Disco und Tanz am Jugendhaus 

Samstag, 27.August 2016   

14:00 Kindermeile u.a. mit Kinder-     
schminken, Turnspielen, uvm. 

   Hüpfburg  

    Ponyreiten 

    Parkeisenbahnfahrt 

    Traktorfahrt 

   Edelsteinwäsche am    

20:00    Disco und Tanz am Jugendhaus 

Sonntag, 28. August 2016   

14:00    Kinderschminken 

   Hüpfburg 

   Ponyreiten 

   Parkeisenbahnfahrt 

   Traktorfahrt 

   Edelsteinwäsche am  

    Bücherbasar 

20:00    Disco und Tanz am Jugendhaus 

 
26.-28. August `16 

 

An allen Tagen sind Schausteller im Gelände.                                             
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

 Kindertagesstätten   

   Leseomi inmitten der „Happy Kids“  
 Eine Leseomi? Was ist denn das? 

 Unsere Leseomi heißt Steffi Müller und wohnt in Wiesenburg. 
Einmal wöchentlich wird sie nachmittags schon sehnsüchtig 
von den kleinen und großen Kindern erwartet. 

   

 Mit viel Liebe, Ruhe und gaaanz viel Zeit liest sie ihnen Bücher 
und Geschichten vor. Die Kinder genießen dies sehr. 

   

 Danke, Danke, Danke ... sagt das Team und die Kinder der 
Fremdsprachenkindertagesstätte „Happy Kids“   
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 Kirchliche Nachrichten   

   Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels
Jahreslosung 2016:
Gott spricht: Ich will euch trösten, wie eine Mutter tröstet.
 Jesaja 66, 13  
  14.08.2016, 12. Sonntag nach Trinitatis  
 09.30 Uhr  eingeladen zum Gottesdienst nach Härtensdorf 

oder Schönau 
 Dienstag, 16. August 2016 
 19.00 Uhr  Bibelstunde im Pfarrhaus 
 19.30 Uhr  Männerwerk im Pfarrhaus 
  21.08.2016, 13. Sonntag nach Trinitatis  
 17.00 Uhr  Abendgottesdienst mit Band, Pfarrer Richter 
  28.08.2016, 14. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr  eingeladen zum Leuchtfeuergottesdienst nach 

Schönau 
  04.09.2016, 15. Sonntag nach Trinitatis  
 09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, Thomas 

Schulz 
 Dienstag, 6. September 2016 
 19.00 Uhr  Frauenstunde gemeinsam mit dem Mütterabend 

im Pfarrhaus 
 Mittwoch, 7. September 2016 
 14.00 Uhr  Seniorenkreis im Pfarrhaus 
  11.09.2016, 16. Sonntag nach Trinitatis  
 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst, Pfarrer Kutsche 
  Die Kirche wird an diesem Sonntag von 13.00 Uhr 

bis 18.00 Uhr zum „Tag des offenen Denkmals“ ge-
öffnet sein. Geplant ist ebenfalls eine kleine musi-
kalische Andacht. 

 Dienstag, 13. September 2016 
 10.00 Uhr  Bibelstunde im „Haus der Geborgenheit“ mit Pfar-

rer Richter 

 Am 16.07.2016 feierten in unserer Kirche Herr Tino Fränkel und 
Frau Jenny Gräff den Gottesdienst zur Eheschließung. In die-
sem Gottesdienst wurde auch der gemeinsame Sohn Anton 
Fränkel getauft. Wir wünschen dem Ehepaar Gottes Segen für 
den gemeinsamen Lebensweg. 

  Vorankündigung  
 Am Montag, dem  03.10.2016,  findet in der  Kirche in Wilden-
fels  ein Konzert mit den  DON KOSAKEN  statt. Der Beginn ist 
19.00 Uhr. Ab sofort sind Karten in der Kanzlei (montags von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr) erhältlich. Eine Karte kostet im Vor-
verkauf 17,00 EUR. 

  Christenlehre  
1. / 3. Freitag im Monat für Jungen  16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 2. / 4. Freitag im Monat für Mädchen  15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

  Außerdem
Kirchenchor: donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe:  freitags  nach Absprache
Junge Gemeinde:
    freitags  19.00 Uhr im Pfarrhaus

Landeskirchl. Gemeinschaft:
    sonntags 15.00 Uhr 
      im Gemeinschaftssaal
Ausnahme: Am 11.09.2016 findet um 09.30 Uhr in Zwickau der 
Bezirksgemeinschaftstag statt.
Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr 
      (  Tel. 037603 8366)
  Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien***  
Härtensdorf
              Monatsspruch August 2016  :
„Habt Salz in euch und haltet Frieden untereinander!“ 
 Markus 9, 50
  14. August 2016, 12. So. n. Trinitatis  
 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl   mit Kinder-

gottesdienst , Pfr. Richter
  21. August 2016, 13. So. n. Trinitatis  
 14.00 Uhr  Gemeindefest im Pfarrgelände 
  28. August 2016, 14. So. n. Trinitatis  
 09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, Thomas 

Schulz 
    4. September 2016, 15. So. n. Trinitatis  
 18.00 Uhr  Abendgottesdienst Pfr. Richter 
  11. September 2016, 16. So. n. Trinitatis  
 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl  mit Kinder-

gottesdienst , Pfr. Richter 

 Kirchlich bestattet wurde 
-  am 21. Juli 2016 Gerda Hermine Trützschler, verstorben 

am 11. Juli 2016 
 - am 28. Juli 2016 Frau Hanna Walther, verstorben am 

25. Juli 2016 im Alter von 93 Jahren 
-  am 29. Juli 2016 Frau Leonore Mothes, verstorben am 

25. Juli 2016 im Alter von 82 Jahren 

 Getauft wurde 
 - am 17. Juli 2016 Marlene Balg, Tochter von Herrn Daniel 

Balg und Frau Julia Rieger-Balg 

 Getraut wurden 
 - am 30. Juli 2016 Herr Daniel Großmann und Frau Luisa 

Yvonne geb. Förster 

„Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse (außer in den Ferien)
für Jungen am 1. und 3. Montag im Monat von 16.00 bis 
18.00 Uhr

Konfirmandenunterricht 
(außer in den Ferien)
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus

Außerdem
Frauendienst:  Di., 30.08.16  14.30 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe:   donnerstags  19.00 Uhr in der Kirche
Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
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Bibelgesprächskreis: 
    Do., 04.08.16 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Chor:    donnerstags  19.30 Uhr in Wildenfels
Teeniechor (außer in den Ferien): 
    freitags   17.00 Uhr im Pfarrhaus
Junge Gemeinde: 
    freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrendespatzen ab ca. 4 Jahre: 
    sonnabends  9.30 – 10.00 Uhr 
      im Pfarrhaus
      (außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr 
      Gemeinschaftssaal 
      Härtensdorf
Kanzleistunde:  dienstags  17.00 – 19.00 Uhr 
      (Tel. 037603 8227)
Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

„Tag des offenen Denkmals“ 2016
Wie jedes Jahr, so auch 2016, findet immer am 2. Sonntag im 
September der „Tag des offenen Denkmals“ statt – diesmal 
wird wiederum die ehemalige Hofkirche der Herrschaft Wil-
denfels, die Kirche zu den Drei Marien *** Härtensdorf am 
11.09.2016 von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

Es werden wiederum Führungen stattfinden, die 170-jährige 
Urban-Kreutzbach-Orgel wird von unserer Altkantorin gespielt 
werden und wem das alles zu trocken ist – für den gibt es Kaf-
fee und hausbackenen Kuchen. Natürlich dürfen die „Notizen 
für den Heimatfreund 2016“ nicht fehlen – genug Gründe, um 
sich in Härtensdorf einmal umzusehen.
Übrigens: Am Sonntag, dem 02.10.2016, 18.00 Uhr, wird die 
Härtensdorfer Orgel als „Orgel des Monats Oktober 2016“ von 
Landeskirchenmusikdirektor Markus Leidenberger gespielt 
werden.

Die Kirchgemeinde der   
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 14.08.2016 – 12. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Lutz Günther
 gleichz. Kindergottesdienst
Dienstag, 16.08.2016
10.00 Uhr  Bibelstunde Pflegeheim Silberstraße
20.00 Uhr  Planungsausschuss
Sonntag, 21.08.2016 – 13. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst, gleichz. Kindergottesdienst
Samstag, 27.08.2016
ab 8.30 Uhr  Arbeitseinsatz
 Es werden viele fleißige Helfer benötigt, ein klei-

ner Imbiss wird gereicht.
Sonntag, 28.08.2016 – 14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Leuchtfeuergottesdienst, gleichz. Kindergottes-

dienst, Vorstellung der Konfirmanden Klasse 7
Dienstag, 30.08.2016
19.45 Uhr  Männerwerk
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Sonntag, 04.09.2016 – 15. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Taufgedächtnis und 

Kindergottesdienst, Pfr. i. R. Richter
Montag, 05.09.2016
20.00 Uhr  Kirchenvorstand
Dienstag, 06.09.2016
10.00 Uhr  Bibelstunde Pflegeheim Silberstraße
Sonntag, 11.09.2016 – 16. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Thomas Schulz
 gleichz. Kindergottesdienst
Montag, 12.09.2016
16.00 Uhr  Bastelkreis
Dienstag, 13.09.2016
14.30 Uhr  Frauendienst
19.30 Uhr  Bauausschuss
Freitag, 16.09.2016
19.00 Uhr  Gemeindeabend
 „800 Jahre St. Rochuskirche – in Wort und Bild“
Sonntag, 18.09.2016 – 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Festgottesdienst zur 800-Jahr-Feier, anschl. Ge-

meindefest, siehe Aushänge und Einladungen

Konfirmandenunterricht
Klasse 7   montags 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Klasse 8   kommt zu einem späteren Zeitpunkt dazu,
    außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Kindertreff

mittwochs  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch  Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch  Mädchen
außer in den Ferien und an schulfreien Tagen

Chor   donnerstags 19.15 Uhr

Kinderchor  freitags  16.45 Uhr

Jugendchor  freitags  18.00 Uhr
    außer in der Ferien und an schulfreien Tagen

Junge Gemeinde freitags   19.00 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen grüßen 
Pfr. Richter und Mitarbeiter 

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23

Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI Tel. 0160 91237718

Kaplan: 
Pater Tadeusz Wdowczyk, OMI  Tel. 0152 25612375
E-Mail:  info@mkdf-k.de

Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
 Ausnahme: zweiter Sonntag im Monat um  

10.00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage: www.mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Gemeindesaal: Lindenstraße 13a

08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte
Jeweils mittwochs 18.30 Uhr 
und freitags 19.00 Uhr
 Unser Leben und Dienst als Christ
Sonntag, 04.09.
09.30 Uhr Vortrag: Liebst du Vergnügungen mehr als 

Gott?
16.30 Uhr  Vortrag: Die Gegenwart des Messias und seine 

Herrschaft
Sonntag, 11.09.
09.30 Uhr Vortrag: Achtung vor Autorität ist ein Schutz
16.30 Uhr  Vortrag: Ist Gott für uns eine Realität?
Sonntag, 18.09.
09.30 Uhr  Vortrag: Liebe – das Kennzeichen der wahren 

Christenversammlung
16.30 Uhr  Vortrag: Was wird durch die Heilung der Natio-

nen erreicht?
Sonntag, 25.09.
09.30 Uhr  Vortrag: Auf Gottes Königreich bauen – nicht 

auf Illusionen
16.30 Uhr  Vortrag: Gottes neue Welt – wer darf darin  

leben?
Anschließend an jeden Vortrag findet jeweils eine Bibelbe-
trachtung zu aktuellen Themen anhand der Zeitschrift „Der 
Wachtturm“ statt.
Weitere Informationen finden Sie unter www.jw.org.

Vereine

Familienzentrum 
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18
08134 Wildenfels/Härtensdorf
Tel.: 037603/8751

Unser Programm im September 2016
montags:
Frühstückstreff 9.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen –
Elterncafé 9.30 Uhr 
Kinderbetreuung 9.00 – 12.00 Uhr
Rückenschule  18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
Beginn nach den Ferien am 08.08.
Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
dienstags:
Klöppeln für Familien 17.00 – 20.00 Uhr
06.09. und 20.09.2016 
Keramik für Familien 18.30 Uhr
13.09.2016
Krabbelgruppe 9.30 Uhr
mittwochs:
Keramik für Familien 9.00 Uhr
14.09.2016
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  Sondertermin – am Vormittag – genaue Zeit wird noch be-
kannt gegeben  
  Erste Hilfe am Kind     mit Frau Berger vom DRK Zwickau  
 21.09.2016 
  Mädchentreff
21.09.2016
Zeichnen 17.00 – 19.00 Uhr
01.09. und 28.09.2016
Örtlichkeit: Schloss Wildenfels
donnerstags:
Krabbelgruppe 9.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother
Seniorennachmittag 14.00 Uhr
08. und 22.09.2016
Jungtreff      16.00 Uhr
29.09.2016
Rückensport 18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
freitags:
Zwergentreff  16.00 Uhr
Eltern/Großeltern-Kind-Treff
09.09. und 23.09.2016

Der OFFENE TREFF im MGH
Mo. – Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr
Nach Vereinbarung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht 
Ihnen der Offene Treff zur Verfügung 
-  sich treffen, einen Kaffee  trinken, reden 
-  und wir bieten jeden Tag ein warmes Mittag essen, frisch 

und mit Liebe gekocht
Änderungen vorbehalten!

Geflügelzüchtervereinigung 
Wildenfels i. Sa. e.V.

        Am Sonntag, dem 11. September 2016,  findet um  9.00 Uhr  
  in der „Brenner Mühle“ Wildenfels  unsere  Jungtierbespre-
chung  statt.   Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 
 i. A. Horst Oberender ,  Vereinsvorsitzender    

      Historisches   
  In alten Heimatblättern gestöbert   

     Ich kenn ein Dörfchen, ach so schön, die Häuschen zwischen 
Bäumen stehn. 
 Die Wege noch aus alter Zeit sind Zeugen von Gemütlichkeit. 
 Die alte Burg, einst sich`re Hut, barg oft der Bürger Gut und 
Blut. 
 Hoch liegt sie überm Muldenstrand, blickt stolz hinaus ins wei-
te Land. 
 Sie fügt sich ein in Reih und Glied, der Landschaft Reiz sie da-
durch gibt. 
 Noch spürt man nicht Fabrikenqualm, die Luft ist rein wie auf 
der Alm. 
 Sieht es der Wandrer doch so gern, er grüßt es stets, sei`s auch 
von fern. 
 Und kommt er einmal nah heran, schaut er sich`s auch von 
innen an. 
 Schleppt selbst die alte Zeit ans Licht in Rittergut und Amts-
gericht. 
 Steigt dann hinab zum Goldbach kühl, verschwunden heut 
des Dörfchens Mühl. 
 Kehrt in der nächsten Bleibe ein, träumt sich bei einem Gläs-
chen Wein 
 die längst entschwundene Zeit zurück mit Ritterspiel und Pa-
genglück. 
 Tritt er dann müd` den Heimweg an, fährt er gemütlich mit 
der Bahn. 
 Brummt leis in seinen Bart hinein: Wo könnte es wohl schöner 
sein? 
 Und dieses Dörfchen, wer`s gekannt – wohl Wiesenburg wird 
es genannt! 
  (Georg Günther) 

 Mit heimatlichen Grüßen 
Ihre Barbara Stutzer   

Redaktionsschlusstermine

Redaktionsschlusstermine für das 
„Wildenfelser Amtsblatt“

Redaktionsschluss:  5. September 2016

Auslieferung:  16. September 2016

Redaktionsschluss: 29. September 2016

Auslieferung:   14. Oktober 2016 

Bitte geben Sie Ihre Beiträge (möglichst maschinen-
geschrieben) im Rathaus (Zimmer 14 – Frau Müller oder 
im Sekretariat – Zimmer 1) oder per E-Mail: gewerbeamt@
wildenfels.de ab.

Annoncen zur Veröffentlichung in unserem Amtsblatt 
können Sie ebenfalls hier aufgeben.
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   Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche  
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Wann rufe ich welche 
Bereitschaftsnummer an?

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der regulä-
ren Sprechzeiten erreichbar, in der Regel in den Abend- und 
Nachtstunden, am Wochenende und an Feiertagen.
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen 
muss der Notruf 112 gewählt werden.

Zahnärzte 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
    13.08.2016 – 14.08.2016 
Dr. med. dent. Mario Kallweit &   Dr. med.dent. Susan Kallweit 
 Auerbacher Straße 13 ,  08107 Kirchberg ,  Tel. 037602/64738 
 20.08.2016 – 21.08.2016 
Torsten Kotyra ,  Bahnhofstraße 7 ,  08118 Hartenstein , 
 Tel. 037605/6390 
 27.08.2016 – 28.08.2016 
Sven Kunz ,  August-Bebel-Straße 19 ,  08112 Hartenstein ,
 Tel. 037605/6253 
 03.09.2016 – 04.09.2016 
Kathrin Papp ,  Bahnhofstraße 2 ,  08115 Lichtentanne 
 Tel. 0375/527967 
 10.09.2016 – 11.09.2016 
Steffen Karl &   Dr. med. Christine Karl ,  Windmühlenweg 1 a , 
 08115 Lichtentanne ,  OT Ebersbrunn ,  Tel. 037607/6354    

       Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchgehend 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr  
    nächster Tag  
 12.08.2016  Paulus-Apotheke ,  Marienthaler Str. 104 
    08060 Zwickau ,  Tel. 0375/523722 
    Apotheke zur Post ,  Auerbacher Str. 28 
    08107 Kirchberg ,  Tel. 037602/7164 
 13.08.2016  Aktiv-Apotheke Neuplanitz 
    Marchlewskistraße 4 ,  08062 Zwickau 
    Tel. 0375/781103 
 14.08.2016  Guten-Tag-Apotheke – Zwickau Arcaden 
    Innere Plauensche Str. 14 ,  08056 Zwickau 
    Tel. 0375/2714434 
 15.08.2016  Apotheke Eckersbach 
    Scheffestraße 44 ,  08066 Zwickau 
    Tel. 0275/474431 

Ärztlicher Notfalldienst
    Mariannen-Apotheke ,  Thanhofer Straße 13 ,  
   08115 Lichtentanne ,  Tel. 0375/523932 
 16.08.2016  Sachsenring-Apotheke ,  Crimmitschauer Str. 74 
    08058 Zwickau ,  Tel. 0375/212538 
    Stadt-Apotheke Kirchberg ,  Lengenfelder Str. 2 ,   
    08107 Kirchberg ,  Tel. 037602/66338 
 17.08.2016  Apotheke am Stadtwald ,  Karl-Keil-Str. 37 , 
    08060 Zwickau ,  Tel. 0375/5609250 
 18.08.2016  Virchow-Apotheke ,  Karl-Keil-Str. 48/50 , 
    08060 Zwickau ,  Tel. 0375/529557 
 19.08.2016  Vital-Apotheke ,  Marienthaler Str. 143 , 
    08060 Zwickau ,  Tel. 0375/525152 
    Löwen-Apotheke ,  Karl-Marx-Straße 1 A 
    08134 Wildenfels OT Härtensdorf 
    Tel. 037603/8263 
 20.08.2016  Central-Apotheke ,  Bahnhofstr. 9 ,  08056 Zwickau 
    Tel. 0375/293020 
    Saxonia-Apotheke ,  Auerbacher Straße 71 
    08147 Crinitzberg/Bärenwalde ,  Tel. 037462/6490 
 21.08.2016  Paracelsus-Apotheke ,  Werdauer Str. 68 
    08060 Zwickau ,  Tel. 0375/572796 
    Apotheke am Borberg ,  Borbergweg 1 b 
    08107 Kirchberg ,  Tel. 037602/7156 
 22.08.2016  Muldental-Apotheke ,  Altenburger Str. 6 
    08129 Mosel ,  Tel. 037604/4800 
    Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau ,  Zwickauer Str. 37 
    08112 Wilkau-Haßlau ,  Tel. 0375/3532456 
 23.08.2016  Muldental-Apotheke ,  Altenburger Str. 6 
    08129 Mosel ,  Tel. 037604/4800 
 24.08.2016  Löwen-Apotheke ,  Hauptmarkt 15 – 17 ,
    08056 Zwickau ,  Tel. 0375/213880 
 25.08.2016  Markt-Apotheke Oberplanitz 
    Mozartstr. 2 ,  08064 Zwickau ,  Tel. 0375/7929501 
 26.08.2016  Schwanen-Apotheke ,  Lothar-Streit-Str. 35 
    08056 Zwickau ,  Tel. 0375/2737279 
 27.08.2016  Schiller-Apotheke ,  Leipziger Straße 90 
    08058 Zwickau ,  Tel. 0375/215160 
 28.08.2016  Apo-rot-Apotheke im Baikalzentrum 
    Marchlewskistr. 1 ,  08062 Zwickau 
    Tel. 0375/795110 
 29.08.2016  Apotheke Eckersbach   im Gesundheitszentrum 
    Scheffelstr. 46 ,  08066 Zwickau ,  Tel. 0375/4400196 
    Mulden-Apotheke ,  Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a 
    08112 Wilkau-Haßlau ,  Tel. 0375/671137 
 30.08.2016  Schloss-Apotheke ,  Pestalozzistr. 27 
    08062 Zwickau ,  Tel. 0375/783027 
 31.08.2016  Apotheke am Meistereck ,  Leipziger Str. 2 a 
    08056 Zwickau ,  Tel. 0375/2309060 
    Mulden-Apotheke ,  Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a 
    08112 Wilkau-Haßlau ,  Tel. 0375/671137 
 01.09.2016  Robert-Koch-Apotheke 
    Äußere Plauensche Straße 26 ,  08056 Zwickau 
    Tel. 0375/291253 
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 02.09.2016  Sonnen-Apotheke ,  Innere Zwickauer Str. 71 
    08062 Zwickau ,  Tel. 0375/787156 
 03.09.2016  Hufeland-Apotheke ,  Max-Planck-Str. 18 
    08066 Zwickau ,  Tel. 0375/430800 
 04.09.2016  Linda-Apotheke in der Nordvorstadt 
    Daniela Hänel e. K. ,  Schubertstraße 3 
    08058 Zwickau ,  Tel. 0375/4406901 
 05.09.2016  Mohren-Apotheke ,  Leipziger Straße 176 
    08060 Zwickau ,  Tel. 0375/300250 
    Bären-Apotheke ,  Lößnitzer Str. 47 
    08141 Reinsdorf ,  Tel. 0375/277010 
 06.09.2016  Virchow-Apotheke ,  Karl-Keil-Str. 48/50 
    08060 Zwickau ,  Tel. 0375/529557 
    Apotheke an der Muldentalklinik 
    Cainsdorfer Str. 25 a ,  08112 Wilkau-Haßlau 
    Tel. 0375/6779760 
 07.09.2016  Muldental-Apotheke ,  Altenburger Str. 6 
    08129 Mosel ,  Tel. 037604/4800 
    Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau 
    Zwickauer Straße 37 ,  08112 Wilkau-Haßlau 
    Tel. 0375/3532456 
 08.09.2016  Muldental-Apotheke ,  Altenburger Str. 6 
    08129 Mosel ,  Tel. 037604/4800 
 09.09.2016  Oberplanitzer Apotheke ,  Cainsdorfer Str. 2 
    08064 Zwickau ,  Tel. 0375/785258 
 10.09.2016  Paulus-Apotheke ,  Marienthaler Str. 104 
    08060 Zwickau ,  Tel. 0375/523722 
    Apotheke zur Post ,  Auerbacher Str. 28 
    08107 Kirchberg ,  Tel. 037602/7164 
 11.09.2016  Aktiv-Apotheke Neuplanitz,   Marchlewskistraße 4 
    08062 Zwickau ,  Tel. 0375/781103 
 12.09.2016  Guten-Tag-Apotheke – Zwickau Arcaden 
    Innere Plauensche Str. 14 ,  08056 Zwickau 
    Tel. 0375/2714434 
 13.09.2016  Sachsenring-Apotheke ,  Crimmitschauer Str. 74 
    08058 Zwickau ,  Tel. 0375/212538 
    Stadt-Apotheke Kirchberg ,  Lengenfelder Str. 2 
    08107 Kirchberg ,  Tel. 037602/66338 
 14.09.2016  Apotheke Eckersbach ,  Scheffestraße 44 
    08066 Zwickau ,  Tel. 0275/474431 
    Mariannen-Apotheke ,  Thanhofer Straße 13 
    08115 Lichtentanne ,  Tel. 0375/523932 
 15.09.2016  Apotheke am Stadtwald ,  Karl-Keil-Str. 37 
    08060 Zwickau ,  Tel. 0375/5609250 
 16.09.2016  Virchow-Apotheke ,  Karl-Keil-Str. 48/50 
    08060 Zwickau ,  Tel. 0375/529557    

     T  ierärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
für Groß- und Kleintiere
   13.08.2016 – 19.08.2016 
Tierarzt Prell, Tel. 2836 
 20.08.2016 – 26.08.2016 
Dr. Rummer, Tel. 03772 28361,   0152 29178590 

 27.08.2016 – 02.09.2016 
Dr. Prell, Tel. 2836 

 03.09.2016 – 09.09.2016 
Tierarzt Prell / Tierärztin Kultscher ,  Tel. 2836 

 10.09.2016 – 16.09.2016 
Dr. Rummer, Tel. 03772 28361 ,  0152 29178590    

  Blutspendetermin   
  DRK bittet mit Sonderaktionen auch in den 
Sommermonaten um dringend benötigte 

Blutspenden
Gewinnung von Erstspendern bleibt wichtiges Ziel des 
DRK-Blutspendedienstes  
 Das DRK bittet mit den beiden seit 1. Februar laufenden 
Aktionen „Spender werben Spender“ und „Begrüßungsge-
schenk für Erstspender“ weiter um dringend benötigte Blut-
spenden. 
 Noch bis zum 31.12. bedankt sich das DRK bei jedem Spender, 
der einen oder mehrere Erstspender zu einem DRK-Blutspen-
determin mitbringt, mit einer attraktiven DRK-Editionstasse. 
Und jeder Erstspender erhält als Dankeschön für seinen Ein-
satz als Lebensretter einen Jutebeutel mit Informationen zum 
Thema Blutspende und einigen kleinen Überraschungen. 
 Zu den Zielen der Arbeit des DRK-Blutspendedienstes gehört 
es, Blutspender nach der Erfahrung ihrer ersten Blutspende 
auch als regelmäßige Spender zu gewinnen. Denn nur ge-
meinsam mit möglichst zahlreichen Spendern, die regelmäßig 
Blutspenden leisten, gelingt es, die regionale Patientenversor-
gung mit Blutpräparaten jederzeit sicherzustellen. 
 Auch in den warmen Sommermonaten sind Blutspenden 
möglich und bei Einhaltung einiger Voraussetzungen auch gut 
verträglich. Jeder Blutspender sollte gerade an warmen Tagen 
vor der Spende darauf achten, dass er ausreichend gegessen 
und vor allem getrunken hat. 
 Bei großer Hitze sollte über das Tagesmaß von etwa zwei Litern 
Flüssigkeit hinaus getrunken werden (Wasser, Fruchtsaftschor-
len, Kräutertee). Insbesondere direkt vor der Spende sollte auf 
genügend Flüssigkeitszufuhr geachtet werden. 
 Auf jedem DRK-Blutspendetermin stellt der Arzt die Spende-
tauglichkeit in einem kleinen Gesundheitscheck fest, so dass 
die Blutspende an diesem Tag für den Spender ungefährlich 
ist. 
 Nach der Blutspende kann man seinen Tag wie geplant fortset-
zen, allerdings sollte für rund 24 Stunden kein Leistungssport 
getrieben werden. Auch ein längerer Aufenthalt in praller Son-
ne sollte direkt nach einer Blutspende vermieden werden. 
  Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de 
(bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über 
das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz).  

  Wer darf Blut spenden?  
 Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. 
Bei der ersten Spende sollte ein Alter von 65 nicht überschrit-
ten werden. Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit eine Blutspende 
möglich, vorausgesetzt, der Gesundheitszustand lässt dies zu. 
Bis zu sechsmal innerhalb eines Jahres dürfen gesunde Män-
ner spenden, Frauen bis zu viermal innerhalb von 12 Mona-
ten. Zwischen zwei Spenden liegen mindestens acht Wochen.  
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!  
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Nächster Blutspendetermin:
Freitag, 19. August 2016, findet die nächste Blutspende von 
14.30 bis 18.30 Uhr im Feuerwehrdepot Wildenfels, Weststra- 
ße 5, statt.

DRK-Begegnungsstätte  
„Am Schloss“

Bei uns für Sie im Monat August
15.08.2016 
14.30 Uhr  Spielenachmittag / Handarbeit
22.08.2016 
14.30 Uhr Wir schwingen das Tanzbein
 Unkostenbeitrag 3,00 EUR
29.08.2016 
14.30 Uhr Spielenachmittag / Handarbeit
Jeden Dienstag 
von 14.30 
bis 15.30 Uhr Gedächtnistraining
Jeden Freitag 
von 14.30 Uhr 
bis 16.00 Uhr Kaffeeklatsch
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Möchten Sie mehr Informationen oder haben Sie Fragen zu 
unseren Angeboten, so rufen Sie einfach unter folgender Ruf-
nummer an, Tel. 037603/550760.

Mitteilungen der Nachbargemeinden

Schülerverbundkarte
Mit Bus & Bahn ins Schuljahr 2016/2017 

Großteil der Schüler in den Landkreisen Mittelsachsen, 
Zwickau und dem Erzgebirgskreis erhält Schülerverbund-
karte am ersten Schultag in der Schule
Mehr als 38.000 Schüler haben in den letzten Wochen den 
Bescheid vom Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen 
(ZVMS) erhalten, dass sie (wieder) ihr Ticket für Bus & Bahn be-
kommen. Etwa 3 700 Schülern wurde außerdem ein positiver 
Bescheid für die Beförderung im freigestellten Schülerverkehr 
zugestellt.
Ihre Schülerverbundkarte für die Fahrt mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln erhalten die Schüler in der Regel am ersten 
Tag direkt in der Schule. Um eine Beförderung in jedem Fall 
abzusichern, können die Schüler am ersten Schultag die Bus-
se und Bahnen im VMS auch ohne ihre Schülerverbundkarte 
nutzen.
Ein kleiner Teil der Schüler wird am Montag, dem 8. August 
2016, noch keine Schülerverbundkarte erhalten können. Dafür 
gibt es verschiedene Gründe, in den meisten Fällen wurde der 
Antrag verspätet abgegeben oder der Eigenanteil wurde noch 
nicht bezahlt.
Das Ticket wird durch den ZVMS erst dann bei den Verkehrsun-
ternehmen bestellt, wenn der Eigenanteil überwiesen ist. Bis 
dahin müssen Eltern und Schüler selbst für die Beförderung 
sorgen bzw. die Tickets selbst kaufen. Noch offene Eigenantei-
le sollten daher schnellstens überwiesen werden.
Zur Information: Die Schülerverbundkarte gilt im gesamten 
Verkehrsverbund Mittelsachsen. Die Schüler, die das Ticket 
vom Aufgabenträger ZVMS erhalten haben, können – unter 

Ausnahme der Sommerschulferien – rund um die Uhr die Bus-
se und Bahnen in den drei Landkreisen und der kreisfreien 
Stadt Chemnitz nutzen. Wer die Voraussetzungen zur Teilnah-
me an der ZVMS-Schülerbeförderung nicht erfüllt, kann die 
Schülerverbundkarte im Abonnement für 44 Euro im Monat 
erwerben. Das gilt sowohl für Schüler als auch für Auszubil-
dende.
Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH 
Am Rathaus 2
09111 Chemnitz
Verkehrsverbund Mittelsachsen

Tarifanpassung  
im Verkehrsverbund Mittelsachsen

Ab August Reduzierung der Preisstufen und Einführung des 
neuen Seniorentickets

Zum 1. August 2016 wird im Verkehrsverbund Mittelsachsen 
(VMS) eine Tarifanpassung wirksam. Diese umfasst einige 
Änderungen und Neuerungen für die Fahrgäste im VMS-Ver-
bundgebiet:
Weniger Preisstufen
Es gibt nur noch vier Preisstufen. Die bisherigen Preisstufen 4 
(4 Tarifzonen) und 5 (Verbundraum) werden zur neuen Preis-
stufe 4 (Verbundraum) zusammengefasst. Damit werden Fahr-
ten im Verbundraum deutlich günstiger und das Tarifsystem 
wieder ein Stück einfacher.
Fahrscheine ohne Preisanpassung
Der Preis der 4-Fahrten-Karten bleibt unverändert und bie-
tet damit eine echte Alternative zu den Einzelfahrten, die am 
stärksten erhöht werden müssen. Die Preise für die Schüler-
verbundkarte und das SchülerFerienTicket werden ebenfalls 
nicht erhöht.
Kostenlose Fahrt für Kinder bis zum Schulanfang
Künftig sind alle Kinder bis zum Tag des Schulanfangs im VMS 
kostenlos unterwegs. Nicht nur allein, auch in der Gruppe. 
Die wenig angenommene Kindergruppentageskarte entfällt, 
gleichzeitig werden die Tageskarten für Kinder bis zum 15. Ge-
burtstag preiswerter.
Neu: Seniorenticket für Kunden ab 63 Jahren
Mit dem neuen Seniorenticket gibt es für alle Fahrgäste ab 
dem 63. Geburtstag einen besonders preiswerten und flexib-
len Fahrschein. Es gilt ganztägig im gesamten VMS-Verbund-
raum und kostet nur 49,00 Euro – das sind gegenüber der 
„regulären“ Abo-Monatskarte gerade einmal 2,90 Euro mehr. 
Damit rechnet sich das Seniorenticket schon bei einer monat-
lichen Fahrt in eine benachbarte Zone und zurück. Das Senio-
renticket gibt es nur im Abonnement.
Änderungen bei den Tarifzonen
Die Änderungen orientieren sich an den Bedürfnissen der grö-
ßeren Anzahl von Kunden in einem bestimmten Gebiet und 
führen zu einer Reduzierung von Grenzzonenregelungen so-
wie zu günstigeren Fahrpreisen – Zuordnung von Nossen zur 
Tarifzone 39, Zuordnung von Dürrweitzschen zur Tarifzone 38, 
Zuordnung der Grenzzone Dennheritz zur Tarifzone 11 sowie 
Tarifzonenneueinteilung im Bereich Nassau/Frauenstein.

Neues und vereinfachtes Jobticket-Modell
Ein schlankeres und verständlicheres Jobticket-Modell wird 
eingeführt. Dieses bietet auch bei geringer Arbeitgeberbe-
teiligung einen hohen Rabatt. Sofern sich der Arbeitgeber  
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finanziell beteiligt, gibt es den Rabatt auf die Abo-Monatskarte 
bereits ab   einer Abnahme von fünf Jobtickets.   Für bereits er-
worbene Fahrausweise gelten die nachstehenden – einheitlich 
bei allen   Verkehrsunternehmen zur Anwendung kommenden 
– Übergangsregelungen:  

-  Fahrscheine, die preislich unverändert bleiben bzw. im 
Preis reduziert werden   (Preisstufe Verbundraum) – weitere 
Verwendung möglich  

- Einzelfahrscheine und Tageskarten zum alten (niedrige-
ren) Preis   – Entwertung bis spätestens 31. August 2016, 
kein Umtausch  

-  Abschnitte der 4-Fahrten-Karten der Preisstufe 4 (4 Ta-
rifzonen)   – Entwertung bis spätestens 31. Oktober 2016, 
kein Umtausch  

-  Wochen- und Monatskarten zum alten Preis   – Entwertung 
am letzten Kalendertag vor der Tarifänderung,   sie gelten 
bis zum Ablauf der zeitlichen Gültigkeit, kein Umtausch  

-  Abo-Monatskarten, 9-Uhr-Abo-Monatskarten, Jobtickets 
und Schülerverbundkarten   werden monatsgenau zum 
jeweils aktuellen Tarif ausgegeben  

Nach zweijähriger Stabilität der Preise des VMS-Tarifes besteht 
die Notwendigkeit, eine   Preisveränderung vorzunehmen. 
Gründe sind insbesondere die Entwicklung der   Personalkos-
ten sowie die Aufwendungen für den Kauf moderner Busse 
und die gleichzeitig   steigenden Instandhaltungskosten für die 
älteren Fahrzeuge bei den Verkehrsunternehmen.  

Außerdem wirken sich seit 2016 die Regelungen des Mindest-
lohngesetzes deutlich   kostensteigernd in den Aufwendungen 
der Subunternehmerleistungen aus.  

Mehr Informationen:  

www.vms.de » Tickets » Tarifwechsel 2016    

      

      

         „  Tag der offenen Tür“  
   Am Freitag, dem 26.08.2016, findet im ABW 

(Ambulant Betreutes Wohnen) Obercrinitz, 
dem Wohnpark Waldsiedlung, der „Tag der 
offenen Tür“ statt. Wir werden ein Sommer-
fest veranstalten und laden dazu herzlich 
ein. 

  Von 10.00 bis 14.00 Uhr  können sich die Besucher bei uns 
umsehen.   Eine Einladung mit Wegbeschreibung finden Sie auf 
der Internetseite:   www.iws-westsachsen.de. 
 Ambulant Betreutes Wohnen     
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